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Flug in ungewisse Zukunft (Colourbox)

Hilfe für Partner
zugewanderter
Fachkräfte
LINZ. Laut einer Studie haben es
ausländische Führungs- und Fach-
kräfte, die von ihren Dienstgebern
nach Österreich gesandt werden,
nicht leicht, sich hierzulande ein-
zuleben. Und das, obwohl zuge-
wanderte internationale Manager
zumeistHilfestellungdurch ihr be-
rufliches Umfeld erhalten. Mitge-
reiste Partner tun sich damit noch
um einiges schwerer. „Die Lösung
ist, den zumeist weiblichen Part-
nern zu ermöglichen, ihre eigene
berufliche Karriere fortzusetzen“,
sagt Walter Reisenzein, Geschäfts-
führer Lee Hecht Harrison/OTM
Karriereplanung in Linz.

Ein dafür ausgearbeitetes Hilfs-
programm bietet Unterstützung.
Dabei werden Lebensläufe ange-
passt, einNetzwerk vonKontakten
angeboten und Bewerbungsge-
sprächegeübt.WerdenAbschlüsse
aus anderen Ländern nicht aner-
kannt, werden Möglichkeiten in
verwandten Berufen ausgelotet.
Bezahlt werden die Programme in
der Regel von den Firmen der
transferierten Fachkräfte. Franz Strobl bei seinen Weindestillaten, die in Fässern gelagert werden. (Spitz)

„Als Brennmeister pflege ichmeinen
Zugang zu den Aromen der Natur“
Beruf Destillateur: Franz Strobl von Spirituosen-Hersteller Spitz weiß, worauf es ankommt
Von Susanna Sailer

ATTNANG/PUCHHEIM. Es schwingt
ein langes Stück an Tradition mit,
wenn es ums Schnapsbrennen
geht. Doch wer sich heute für den
Nischenberuf eines Destillateurs
interessiert, dem sollte techni-
sches und chemisch-biologisches
Verständnis nicht fehlen. Und es
braucht eine feine Nase.

Einer, der es in diesem Metier
zum Meister gebracht hat, ist
Franz Strobl. Er hatte 1975 beim
beim Lebensmittel- und Spirituo-
sen-Erzeuger Spitz in Attnang-
Puchheim mit der dreijährigen
Lehre zumDestillateur begonnen.
Seinem Lehrbetrieb blieb er sein
gesamtes Berufsleben treu – seit
28 Jahren als Brennmeister. Eine
Karriere, die typisch ist für dieses
heute rare Berufsbild.

Denn es gibt in Österreich für
angehende Destillateure nur eine
überschaubare Menge an poten-
tiellen Arbeitgebern. Bei Spitz
etwa erlernen Destillateure in der
Regel den Beruf des Lebensmittel-
technikers. Im Anschluss werden
siedurch interne Schulungenzum
Destillateur ausgebildet. Zudem
bietet das Wifi OÖ seit 2016 Aus-
bildungen zum Edelbrand-Exper-
ten und Edelbrand-Sommelier an.

„In diesem Beruf braucht es Ge-
fühl fürdie Früchte, diewir von ih-

rer Reife bis zum veredelten Des-
tillat inderFlaschebegleiten“,sagt
Strobl. „Als Brennmeister pflege
ich meinen Zugang zu den Aro-
menderNatur.“Sensorikseisomit
das Um und Auf. Das verlange ein
stetes Trainieren, also ein Probie-
ren, Riechen und Schmecken.

Strobl sieht in seinen Edelbrän-
den jedenfalls ein Genuss- und
kein Rauschmittel. „Wer das an-
ders sieht, ist komplett falsch in
diesem Beruf. Ich kann mich mit
einem Stamperl genauso lang be-
schäftigen wie Kenner mit einem
Glas Wein oder Bier. Das Produkt
hat es sich verdient, dassmansich
mit ihm auseinander setzt.“

Keine digitale Konkurrenz
„Die Digitalisierung wird uns in
der Verwaltung und in der Steuer-
technik betreffen. Aber Sensorik
kann man nicht digitalisieren“,
sieht Strobl auch in Zukunft für
diesen Beruf Perspektiven. Dieser
habe sich auch im Vergleich zu
früher stark weiterentwickelt.
Während sich noch in den 70-Jah-
ren die Auswahl auf Klassiker wie
Marillen- und Zwetschkenbrände,
Obstler und Williamsbirne be-
schränkt habe, gäbe es heute eine
viel größere Bandbreite. Die Expe-
rimentierfreudebeiRaritätenneh-
me zu. Destilliert werde etwa u.a.
Aronia, Mispeln oder Braunbier.

Wussten Sie, dass die LINZ AG das führende Dienstleistungsunternehmen für Energie, Telekommuni-
kation, Verkehr und kommunale Dienste im oberösterreichischen Zentralraum ist? Mit unserer Arbeit
leisten wir einen entscheidenden Beitrag zur Lebensqualität der Bevölkerung. Wer bei der LINZ AG
arbeitet hat deshalb nicht einfach irgendeinen Job. Wir tragen Verantwortung. Unsere Tätigkeit hat
Sinn. Gemeinsam können wir mehr bewegen – bewerben Sie sich jetzt! www.linzag.at/karriere

LINZ AG.Mein Job. Mein Leben. Meine Zukunft.

Ihr nächster Klick:
ein neuer Job
bei der LINZ AG

www.linzag.at/karriere
●Mitarbeiter für strategische Stromnetzplanung (M/W)

● Senior SAP-Entwickler/-Architect (M/W)

● Interner Business Architect Integration/
Projektmanager (M/W)

● Interner Business Architect Logistik/
Projektmanager (M/W)

●Mitarbeiter für IT-Vertrags- und Lizenzmanagement (M/W)

● Applikationsspezialist für SAP (M/W)
im Umfeld IS-U

● Java-Web-Entwickler (M/W)

In siebenMinuten zum Lehrjob
www.10000chancen.com
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